
Jahresbericht 2025 

Das Stadtteilgespräch Roderbruch e.V. ist ein Verein, der die haupt- und ehrenamtlich 
Engagierten im Stadtteil zu monatlichen Treffen einlädt. Diese Stadtteilgespräche 
dienen der Vernetzung, dem Informationsaustausch, der gemeinsamen Planung von 
Veranstaltungen und Projekten, sowie der Entwicklung von Lösungsansätzen bei 
Problemen im Quartier. Regelmäßig treffen sich rund 30 Akteure des Stadtteils. 
Vertreten sind kommunale Einrichtungen, Kirchen, Schulen, Kitas, Verein, Parteien, 
Polizei, Bauträger u.v.m. Die Stadtteilgesprächsrunden finden in der Regel am 2. 
Donnerstag im Monat von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr an wechselnden Orten statt. (Siehe 
Termine) 

Das Stadtteilgespräch trifft sich weiterhin einmal im Monat in wechselnden Orten von 
sozialen und kulturellen Einrichtungen im Stadtbezirk, um Bedarfe und Neuigkeiten 
auszutauschen, Maßnahmen zu besprechen und umzusetzen. 

Im Jahr 2025 diskutierten wir über die Sichtbarkeit im Stadtteil und ob die Struktur so 
bleibt oder wir in Arbeitsgruppen, uns wichtige Themen näher widmen wollen.  

Wir stellten fest, das es jede Einrichtung neben der internen Arbeit überfordert und 
haben beschlossen uns einem großen Thema pro Jahr zu widmen.  

Dazu wurden gemeinsame Themen (siehe Homepage) gefunden. 

Uns beschäftigte auch die Frage nach Sichtbarkeit für die Stadtteil Bewohnerinnen, 
unter anderem auch die Aufwertung der Homepage durch einen Profi. 

Sozialraumanalyse im Roderbruch: Die Frage nach eventuellem Mehrbedarf, durch 
die hohe Anzahl an zugezogenen aus anderen Ländern wurde Thema im 
Stadtteilgespräch. Dazu wurden soziale und kulturelle Einrichtungen im Stadtteil durch 
einen Fragebogen von Katrin Rembecki um Rückmeldung gebeten. Die Beteiligung war 
gut. 

Gerade in den Ferien sind die niedrigschwelligen Angebote (außerhalb der FerienCard 
der Stadt Hannover) im Stadtteil überlaufen. 

Weitere Schritte (Gesprächsrunden)  

 werden geplant. 

 

Wir wollen wieder eine große gemeinsame Veranstaltung (Stadtteilfest, Kinder Kultur 
Camp…) umsetzen und planen. Wir planen das eher für das Jahr 2026 mit dem 
Kulturtreff als Hauptakteur und Veranstaltungsort (auf der Wiese davor)  

Zum europäischem Nachbarschaftstag hat das Stadtteilgespräch Roderbruch e.V. in den 
Spielarkaden einen Flohmarkt organisiert und gemeinsam gefeiert. 



Geplant wird ein Wegweiser für den Roderbruch, mit allen Angeboten im Quartier. 
Dazu erstellt jede Einrichtung eine DIN A4 Seite zur Vorstellung zur Verfügung. 
(Onlineversion soll auch erstellt werden) 

Ein neues Vorstandsmitglied wird gesucht, Malte gibt seine Vorstandstätigkeit ab. 

Neuwahlen im April 2026 vorgesehen. 

Die Kasse von 2025 wurde geprüft und genehmigt. 

Danksagung  

Herzlichen Dank an alle Gastgeber des Stadtteilgesprächs e.V. die uns großzügig in ihre 
Räume aufgenommen haben und Allen diesen Menschen, die uns helfen, für unsere 
Ziele zu kämpfen, einen herzlichen Dank! Dank an Antje, Carmen & Malte für die Arbeit 
im Vorstand, und den Kassenprüfern Horst Merkel und Georg Mieskes für ihre Arbeit! 
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